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WP 2019 - 2023 
 

PROTOKOLL 
 

 
der 41. Sitzung des Beirates Huchting 

Montag, 21.11.2022, 19:00 Uhr in der Mensa der Grundschule Delfter Straße 
 

 vom Ortsamt: Herr Schlesselmann, Herr Wiltschko 
 

 vom Beirat: Herr Böse, Herr Bries, Herr Hamen, Herr Horn, Frau Kre-
tschmann, Herr Monsig, Frau Otto-Kleen (via Zoom), Frau 
Radke, Herr Rietz, Frau Schubert (via Zoom) , Frau Seifert, 
Herr Siepker 
 

 entschuldigt: Frau Böcker, Frau Horn, Frau Jahnke, Frau Mollenhauer-
Thein, Frau Wendt 
 

 geladene Gäste  
 

 Gäste  

 
Die Sitzung wird um 19:00 Uhr mit der Begrüßung der Mitglieder des Beirates Huchting, der 
Gäste, der Bürger:innen und der Presse via Live-Stream via Facebook eröffnet. Aufgrund der 
aktuellen Corona-Pandemie stimmt der Beirat der Sitzung als Hybridsitzung zu. Beirat und 
geladene Gäste wahlweise Präsenz oder Videokonferenz über Zoom. BürgerInnen haben die 
Möglichkeit vor Ort und via Zoom oder Facebook teilzunehmen. 
Der Vorsitzende bedankt sich beim Bürgerhaus Gemeinschaftszentrum Obervieland für den 
technischen Support der Beiratssitzung, der es ermöglicht, die heutige Sitzung im Internet zu 
übertragen. 
Die ordnungsmäßige Ladung, die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung werden einver-
nehmlich festgestellt. 
 
 
Tagesordnung: 
 

TOP 1 Anfragen, Wünsche und Anregungen aus der Bevölkerung 
TOP 2 Mitteilungen 
TOP 3 Antrag DIE LINKE: Keine Energiesperren in Huchting 
TOP 4 Baustellensituation und ÖPNV in Huchting 
TOP 5 Globalmittel 2022, 2. Tranche 
TOP 6 fehlende / falsche Beschilderungen in Huchting 
TOP 7 Zusätzliche Abfallbehälter im Stadtteil 
TOP 8 Verschiedenes 

 
 
TOP 1 Anfragen, Wünsche und Anregungen aus der Bevölkerung 
 
Keine Anfragen 
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TOP 2 Mitteilungen 
 

- Karina Schönmaier vom TuS Huchting hat den 22. Platz bei der Turn-Weltmeisterschaft 
in Liverpool belegt. Bedauerlicherweise wird sie Huchting verlassen und zukünftig in 
Chemnitz trainieren, um sich für die Olympischen Spiele zu qualifizieren. 

- Im Rahmen eines Pilotprojektes werden drei Schulen in Huchting mit Automaten für 
Menstruationsartikel ausgestattet. 

- Der 2. Huchtinger Advent findet vom 25.11. bis zum 27.11.2022 bei der St. Georgs-
Gemeinde statt. Der Verein Wir für Huchting e.V., Gewoba und die Freiwillige Feuer-
wehr haben ihn organisiert. Am 25.11. um 16 Uhr wird das „Lied für Huchting“ mit ver-
schiedenen Akteuren aus dem Stadtteil uraufgeführt. 

- Einwohnendenversammlung „Sodenmatt-Quartier“ am 24.11.2022 um 18 Uhr im Ge-
meindesaal der St.-Georgs-Gemeinde 

- Sitzung des Fachausschusses Bildung, Kindertagesstätten und Sport am 29.11.2022 
um 18 Uhr im Sitzungsraum des Ortsamtes Huchting 

- Einwohnendenversammlung „Ortsmitte Huchting“ am 30.11.2022 um 18 Uhr im Ge-
meindesaal der St.-Georgs-Gemeinde 

 
 
TOP 3 Antrag Die LINKE: Keine Energiesperren in Huchting 
 
Laut eines Presseberichtes wurden in der Huchtinger Robinsbalje ein ganzer Wohnblock von 
der Gas- und Wasser-Versorgung abgeschnitten. Die acht verschiedenen Eigentümer:innen 
sollen laut der Hausverwaltung die Nebenkosten nicht weitergeleitet haben, wie es dem Zei-
tungsbericht vom Freitag, den 18. November 2022, zu entnehmen ist. Von den Sperren be-
troffen sind offenbar 16 Erwachsene und elf Kinder. 
Zudem befinden sich an der Außenfassade des Gebäudes Risse und großflächige dunkle 
Flecken, im Gebäude soll es Probleme mit Feuchtigkeit und somit Schimmelbefall geben. 
Während der regionale Versorger die Wassersperre jetzt aufheben will, soll es bei der Gas-
sperre noch einige Tage dauern, bis die Bewohner:innen wieder diese Energieform beziehen 
können. Bis dahin bleiben aber die Wohnungen kalt. Ein unhaltbarer Zustand! 
 
Der Beirat Huchting fasst daher einen einstimmigen Beschluss: 

 
1. Der Beirat Huchting verurteilt die Gas- und Wasser-Sperren für einen Wohn-

block in der Robinsbalje durch die örtlichen Energielieferanten. 
2. Der Beirat Huchting fordert – gerade angesichts der eisigen Temperaturen – 

den örtlichen Energieversorger auf, die Energiesperren für diesen Wohn-
block in der Robinsbalje – wenn nicht schon geschehen – sofort aufzuheben 
und nicht erst „in einigen Tagen“. 

3. Der Huchtinger Beirat fordert die zuständige Wohnaufsichtsbehörde auf, 
Kontakt mit den Eigentümer:innen des Wohnblocks in der Robinsbalje aufzu-
nehmen mit dem Ziel, dass der entsprechende Wohnblock in der Robinsbalje 
umgehend saniert wird. 

4. Der Beirat Huchting solidarisiert sich mit den Bewohner:innen des betroffe-
nen Wohnblocks in der Robinsbalje. 
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5. Der Beirat Huchting fordert alle Versorgungsunternehmen auf, die nach 
Huchting Strom, Wasser- Fernwärme oder Gas liefern, gerade in der kalten 
Jahreszeit auf Energiesperren zu verzichten. 

Begründung: 
Aufgrund der winterlichen Temperaturen ist das Beheizen der Wohnungen zwingend erfor-
derlich. Ansonsten drohen gesundheitliche Schädigungen der Bewohner:innen. Insbeson-
dere wohnen dort auch Familien mit Kindern. Es liegt eine akute Gefahr vor, welche dringend 
abgestellt werden muss. 
 
Die Sperre stellt angesichts der Umstände eine unbillige Härte für die Bewohner:innen dar. 
Diese haben die Ausstände beim Versorgungsunternehmen nicht zu vertreten. 
 
Ziel muss es sein, dass die Bewohner:innen zeitnah wieder versorgt werden und in ihren 
Wohnungen bleiben können. Umzüge sind angesichts des knappen Angebots an Wohnraum 
in Bremen äußerst problematisch. Zudem sind Umzüge mit sehr viel Aufwand und die Verla-
gerung von Lebensbereichen/-mittelpunkten in andere Quartiere oder sogar Stadtteile für 
viele Menschen, insbesondere für ältere Menschen und Kinder, mit sozialen Nachteilen oder 
häufig sogar Notlagen verbunden. 
 
Wegen der vorliegenden Gefahrensituation und der offensichtlichen Dringlichkeit bitte ich um 
sofortige Hilfe und entsprechende Maßnahmen zu ergreifen. 
 
 
TOP 4 Baustellensituation und ÖPNV in Huchting 
 
Der Sitzungsleiter erläutert das neue Format bzgl. der Kommunikation mit dem Amt für Straßen 
und Verkehr, der BSAG und der CTB. Zukünftig soll der Austausch probeweise im Koordinie-
rungsausschuss stattfinden. Hier können zusätzlich Detailfragen gestellt werden. 
 
Für die heutige Sitzung werden Stellungnahmen verlesen. 
Die CTB teilt mit, dass: 

- aktuell keine Veränderungen im Bauablauf und der Baustellenführung in der Heinrich-
Plett-Allee anstehen. 

- die Arbeiten in der Werner-Lampe-Straße weiter voranschreiten, eine Öffnung der 
Straße „Alter Dorfweg“ ist nicht möglich 

- geplant ist, ab Januar 2023 im Willakedamm mit den Bauarbeiten begonnen worden 
soll. Erste vorbereitende Maßnahmen, wie Provisorien, könnten noch in diesem Jahr 
erstellt werden. 

 
Die BSAG gibt folgende Rückmeldung zur aktuellen Lage des ÖPNV in Huchting und geht 
dabei auf die Themen des Beiratsbeschlusses vom 19.09.2022 ein: 

- Die Linie 58 fährt seit dem 10.10.2022 eine baustellenbedingte Umleitung ab der Hal-
testelle Flämische Straße via B75 zur Haltestelle Obervielander Straße. 

- Eine andere Linienführung ist nicht möglich, da es keine Alternativrouten für die Linie 
58 gibt. Die Linie muss aufgrund der Einbahnstraßenregelung über die B75 zurück 
zum Roland-Center geführt werden. 
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- Die Straße Hermannsburg kann nicht sinnvoll für die Linie 58 genutzt werden, da sie 
keine Umfahrung des gesperrten Streckenabschnittes in der Heinrich-Plett-Allee dar-
stellt. Lediglich für zusätzliche E-Wagen zwischen Roland-Center und Friedhof Huch-
ting käme die Strecke in Betracht, jedoch nur unter bestimmten Voraussetzungen wie 
bspw. großflächigen Halteverboten. Aktuell sind solche Zusatzfahrten jedoch nicht vor-
gesehen (s.u.). 

- Es gibt keine Erschließungsdefizite in Huchting. Die Linie 57 bedient alle Haltestellen 
innerhalb des Huchtinger Rings. Im Abschnitt Friedhof Huchting bis Roland-Center 
verkehren zusätzlich die Linien 55, 204 und 214. Es gibt somit keine Erschließungslü-
cken. Fahrzeitverlängerungen können je nach gewählter Route in einem üblichen 
Rahmen entstehen. Dies ist bei Bauarbeiten auch in anderen Stadtteilen unvermeid-
lich (z.B. Linie 22 in Schwachhausen). 

- Auf Wunsch des Beirates Huchting bedienen auch die Linien 113 und 227 alle Halte-
stellen zwischen Friedhof Huchting und dem Roland-Center. Aus genehmigungsrecht-
lichen Gründen konnten die jeweiligen Unternehmen erst mit Verzögerungen die zu-
sätzlichen Haltestellen bedienen. 

- Bisher konnten keine Kapazitätsengpässe beobachtet oder gemessen werden, die zu-
sätzliche E-Wagen o.ä. zwischen Friedhof Huchting und dem Roland-Center zwingend 
erfordern. Die Situation wird mittels technischer Fahrgastzahlen laufend erfasst und 
beobachtet. 

- Aufgrund der weiterhin äußerst schwierigen Personalsituation im Fahrdienst der 
BSAG (vgl. Medienberichte und Deputation MoBS vom 03.11.22) können derzeit keine 
über den bestehenden angepassten Fahrplan hinaus gehende Zusatzfahrten geleistet 
werden. Unser Fokus liegt derzeit auf der Erbringung des angepassten Fahrplans. 

- Die Anmietung von Verkehrsleistungen bei Fremdunternehmen ist nicht vorgesehen, 
da keine verkehrliche Notwendigkeit besteht. Zudem haben andere Unternehmen ähn-
liche Probleme im Personalbereich. 

- Der Einsatz von Taxen ist aufgrund des grundsätzlich hohen Fahrgastaufkommens in 
Huchting nicht sachgerecht. 

 
Der Beirat vermisst den Aushang der Abfahrtzeiten der Bus-Linien 113 und 227 an den Halte-
stellen und fordert Nachbesserungen. 
Des Weiteren wird beklagt, dass Busse der Linie 57 bis zu 45 Minuten von der Haltestelle Am 
Sodenmatt bis zum Roland-Center brauchen, weil sie im Stau stehen. 
 
Die Breiten der Nebenanlagen im Baustellenbereich der Heinrich-Plett-Allee werden als zu 
schmal empfunden. Dies soll im Koordinierungsausschuss geklärt werden. 
 
Ein Bürger berichtet von zu schnell fahrenden Fahrzeugen in der Dovemoorstraße und Sche-
veninger Straße. Diese Thematik soll in der Sitzung des Fachausschusses Verkehr am 
22.11.2022 behandelt werden. 
 
Aus dem Beirat wird von lauten Stromaggregaten in der Heinrich-Plett-Allee in Höhe Am 
Sodenmatt in Richtung B75 berichtet, die die Nachtruhe stören. Mutwillige Zerstörungen an 
den Geräten sollen schon vorgenommen worden sein. 
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Der Fußgängerüberweg in der Heinrich-Plett-Allee in Höhe Delfter Straße soll nicht ausrei-
chend beleuchtet sein. Zusätzlich wird nach einem Blinklicht auf den Verkehrszeichen des 
„Zebrastreifens“ gefragt. 
 
 
TOP 5 Globalmittel 2022, 2. Tranche 
 
Arbeit und Ökologie 
Gemeinschaftsgarten Elli am Kloßkampsweg 
Kosten: 42.838 € 
Antragssumme: 5.000,00 € 
Dem Antrag wird zugestimmt 
 
Stadtteilfarm Huchting e.V. 
Zaun für Wilde Wiese 
Kosten: 5.184,52 € 
Antragssumme: 3.408,52 € 
Dem Antrag wird zugestimmt 
 
RFC Niedervieland e.V. 
Anschaffung eines neuen Schulpferdes 
Kosten: 10.000 € 
Antragssumme: 5.000 € 
Der Antrag wird abgelehnt 
 
RFC Niedervieland e.V. 
Anschaffung eines neuen Schulponys 
Kosten: 8.000 € 
Antragssumme: 4.000 € 
Dem Antrag wird zugestimmt 
Der Beirat überlässt dem Antragsteller die Entscheidung, die Mittel für ein Schulpony oder 
ein Schulpferd auszugeben. 
Der Beirat wünscht einen Tag der offenen Tür, damit der Stadtteil auch von der Ausgabe pro-
fitiert. Der RFC teilt mit, dass jedes Jahr ein Tag der offenen Tür stattfindet und lädt den Bei-
rat herzlich ein. 
 
Kulturladen Huchting 
Abfallbehältnisse künstlerisch gestalten 
Kosten: 5.500 € 
Antragssumme: 1.960 € 
Dem Antrag wird zugestimmt 
 
Bürger- und Sozialzentrum Huchting 
Transportwagen für die Medienanlage 
Kosten: 2.407,50 € 
Antragssumme: 2.157,50 € 
Dem Antrag wird zugestimmt 
 
Freiwillige Feuerwehr Huchting 
Beklebung und Lackierung von Abrollbehältern 
Kosten: 3.500 € 
Antragssumme: 3.150 € 
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Dem Antrag wird zugestimmt 
 
TuS Huchting e.V. 
Anschaffung eines Mini-Trampolins für die Cheerleader 
Kosten: 1.030,18 € 
Antragssumme: 900 € 
Dem Antrag wird zugestimmt 
 
Beirat Huchting 
Bereitstellung von Präsentkörben für Jubiläen/Verabschiedungen von Personen im Stadtteil 
Kosten: 100 € 
Der Ausgabe wird zugestimmt 
 
Beirat Huchting 
Anschaffung von Hardware (Konferenztelefon-Speaker) für die Durchführung von Hybrid-Sit-
zungen des Beirates 
Kosten: 400 € 
Der Ausgabe wird zugestimmt 
 
Beirat Huchting 
Zuschuss für den Jahresabschluss des Jugendbeirates Huchting 
Kosten: 60,14 € 
Der Ausgabe wird zugestimmt 
 
 
Der Sitzungsleiter teilt mit, dass die Bescheide für die Globalmittel folgen. 
 
 
TOP 6 fehlende / falsche Beschilderungen in Huchting 
 
Auf den beiden Ortseingangstafeln in der Norderländer Straße in Höhe Schwäbisch-Hall-
Straße steht fälschlicherweise jeweils „Ortsteil Huchting“ statt „Stadtteil Huchting“. 
 
Der Beirat Huchting beschließt einstimmig, die Korrektur der beidseitig aufgestellten 
Ortseingangstafeln (VZ 310) nicht aus Mitteln des Stadtteilbudgets zu finanzieren und 
fordert das Amt für Straßen und Verkehr auf, dies aus eigenen Mitteln zu tun. 
 
Die Ortseingangstafel in der Oldenburger Straße/B 75 in Höhe Am Vorfeld ist seit einiger Zeit 
durch ein VZ 274-50 ersetzt. Der Beirat geht davon aus, dass an der Stelle weiterhin ein VZ 
310 angeordnet ist und fordert das Amt für Straßen und Verkehr auf die Beschilderung aus-
zutauschen. Dieser Umstand wurde bereits mehrfach an das ASV gemeldet. 
 
Dem Beirat ist aufgefallen, dass eine Ortseingangstafel an der Abfahrt der Oldenburger 
Straße / B 75 zum Huchtinger Kreisel aus Richtung Grolland kommend fehlt. Der Beirat bittet 
um Überprüfung und ggfs. weitere Veranlassung. 
 
 
TOP 7 Zusätzliche Abfallbehälter im Stadtteil 
 
Aus der Stadtteilgruppe wurde der Wunsch nach weiteren Abfallbehältern im Stadtteil an den 
Beirat herangetragen. Auch der Beirat sieht Mehrbedarf, da an einigen Stellen bzw. Strecken-
abschnitten Abfall liegt. 
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Der Beirat beschließt aus diesem Grund einstimmig weitere Abfallbehälter in Huchting 
zu fordern. 
 
Standortvorschläge sollen dem noch zu übermittelnden Beschluss beigefügt werden, damit die 
zuständigen Behörden die Forderung besser prüfen können. 
 
 
TOP 8 Verschiedenes 
 

- Aus dem Beirat wird mitgeteilt, dass die Heizung in der KITA Robinsbalje defekt sei. 
Das Ortsamt wird der Frage nachgehen. 

- Die Abstellung von Kontaktpolizisten zum Weihnachtsmarkt wird vom Beirat kritisiert, 
da sie nicht mehr dem Stadtteil zur Verfügung stehen. Des Weiteren sollen im Stadtteil 
mehr Kräfte eingesetzt werden. 
Aufgrund der Komplexität soll die Thematik wie geplant im Frühjahr 2023 auf die Ta-
gesordnung einer Beiratssitzung gesetzt werden. Die Polizei Bremen wird dann ihre 
Zielerreichungsgrade und weitere Statistiken präsentieren. 

 
 
Ende der Sitzung um 20:17 Uhr. 
 
 
Herr Bries   Herr Schlesselmann  Herr Wiltschko 
(Beiratssprecher)  (Sitzungsleiter)   (Protokoll) 


